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Neueſte Errigniſſe
Das Herrenhaus beſchäftigte ſich geſtern mit dem Geſetze über

die Beſeitigung des Kommunalſteuerprivilegs der Beamten

Das Abgeordnetenhaus führte die zweite Beratung der Berg
geſetznovelle zu Ende

Die Nordd Allgem Ztg enthält eine Antwort auf die An
griffe des Direktors der Zeppelin Luftſchiffbau Geſellſchaft Cols
mann gegen das Kriegs miniſterium

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wird nach
Pfingſten eine Jnformationsreiſe nach Weſt und Oſtpreußen
unternehmen

Schiffahrtsintereſſenten aus Mitteldeutſchland erklärten ſich
in Berlin gegen die Einführung von Schiffahrtsabgaben auf den
natürlichen Waſſerſtraßen

Der Pariſer Poſtſtreik iſt beendet

Enver Bey und Hakky Bey kehrenSni gents auf ihre Poſten alsMilitärattachés nach Berlin bezw na Wien zurück

Jn Berlin befindet ſich ein Schneider namens Drechsler im
Gewahrſam der Kriminalpolizei der ſich ſelbſt beſchuldigt den
Raubmord auf den Geldbriefträger Eulenburg verübt zu haben

Was in der Welt vorgeht
Ein friedlicher Wettſtreit im Dienſte des deutſchen Liedes der

Dritte deutſche Sängerkampf iſt in Frankfurt a M
ausgefochten worden in Anweſenheit des Kaiſers und der Kaiſe
rin Eine lange Reihe von Jahrzehnten hatte dieſe Art des
Preisbewerbes geruht bis ſie Kaiſer Wilhelm wiederum
zu neuem Leben erweckte Jm Mittelalter zogen die Sänger an
die Fürſtenhöfe dann kamen die Meiſterſinger denen Richard
Wagner in ſeiner bekannten Oper dem deutſcheſten aller Muſik
dramen ein Denkmal geſetzt hat und die ihnen folgenden Jahre
waren hierauf voll laſtender Oede und Leere Erſt die neuere
Zeit hat wieder Muſikfeſte entſtehen ſehen auf welchen aber doch
zumeiſt Berufskünſtler in den Vordergrund treten Auch die
Sängerfeſte die in freiem Streben der edlen Frau Muſika hul
digten waren mit den neueren Veranſtaltungen denen ſich die
ausgeſprochene Gunſt des Kaiſerpaares zuwandte nicht in eine
Reihe zu ſtellen es fehlte die ſachgemäße ſtrenge Kritik und der
hohe Preis Heute iſt es ein künſtleriſches Volksfeſt im edelſten
Sinne des Wortes denn dieſe Sangeskunſt ſoll der Volksſeele
ihre Sprache leihen und dem deutſchen Gemüt zum Ausdruck
dienen Die kaiſerliche Ehrenkette kam zum erſten Male nach
Köln am Rhein zum zweiten Male nach Berlin Welcher Ver
ein ſie nunmehr auch gewinnen möge es werden ihm nur die
beſten Wünſche folgen

Chriſtiane Tanner
Roman von Claire von Glümer

Fortſetzung Nathdruck verboten

Fieberphantaſien rief Frau von Northeimb Laſſen Sie
ſich erklären lieber Onkel

Ein andres Mal unterbrach er ſie jetzt handelt ſichs um
Chriſtiane Was hat ſie weiter geſagt liebes Kind

Nichts mehr wie der Wind iſt ſie die Treppe hinunter
geflogen an Murner vorbei aus dem Vorzimmer Der gute Alte
hat ſich gleich erboten ihr nachzugehen aber ehe er alle ſeine
warmen Sachen an hatte iſt ſie ihm gewiß aus den Augen ge
kommen o Gott o Gott

Cara brach wieder in Tränen aus
Beruhige Dich tröſtete Parnim und ſtrich liebkoſend über

das blonde Köpfchen der Weinenden ich werde ſie finden
Und wieder zu uns bringen fiel Melanie ein aber Parnim

antwortete nur mit einer flüchtigen Verbeugung nahm ſeinen Hut
und ging Als die Tür hinter ihm zufiel hatte die kluge Frau
das Gefühl diesmal zu klug geweſen zu ſein

Auch Parnim war unbehaglich zumute während er der Bürger
meiſterei zueilte um dort nach der Verſchwundenen zu fragen
Es fiel dem ſtolzen Manne ſchwer das Tannerſche Haus nach der
Szene von neulich wieder zu betreten und noch ſchwerer ſich zu
geſtehen daß er in dem Verlangen Chriſtiane ſeinem Lebens
kreiſe einzufügen zu haſtig vorgegangen ſei Chriſtians Benehmen
gegen ſeine Braut erſchien ihm plötzlich in anderem Lichte als bis
her aber noch ſträubte er ſich gegen die Zweifel die Caras Mit
teilungen in ihm erweckt hatten noch wollte er an die Fieberphan
taſien glauben von denen Melanie Northeimb geſprochen hatte
Mußte er aber darauf verzichten ſeiner Tochter durch Chriſtian
den Namen Parnim zu geben ſo adoptierte er ſie und von ihm
in die Geſellſchaft eingeführt würde ſie bald einem anderen be
gegnen der ihren Wert erkannte und ihrer würdig war

So war in Parnims Gedanken die Zukunft aufs neue ge
pordnet und dann erinnerten ihn die von der anderen Seite des
Kirchplatzes herüberleuchtenden Fenſter an die Aufgabe des Augen
blicks Mit wieder erwachter Sorge eilte er weiter und hatte das
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Zu dieſer feſtlichen Veranſtaltung iſt das Kaiſerpaar aus dem
ſonnigen Süden über Brindiſi und Wien wo es mit den
verbündeten Monarchen von Jtalien und Oeſterreich Ungarn
ſeine bekannten überall ſympathiſch begrüßten Begrüßungen ge
habt hat heimgekehrt Es iſt die erſte Feier die nach der Rückkehr
abgehalten wurde ſie möge ihrer idealen Art wegen für die Zu
kunft von recht guter Vorbedeutung ſein Beim erſten Schritt
in die Heimat trat dem Oberhaupt des Reiches dann auch die
Arbeit für das Vaterland wieder nahe Fürſt Bülow den
der Kaiſer zum letzten Male zu Oſtern in Venedig geſehen hatte
berichtete dem Monarchen über die Reichsfinanzreform
Als der ſehr frühe Winter im Herbſt 1908 ins Land zog begann
die Erörterung über dieſe ſchwierigen Fragen heute ſind wir in
der Pfingſtzeit Himmelfahrt liegt hinter uns und jetzt erſt wißl
es ſcheinen als ob alle die verſchiedenen Meinungen ſich in eine
ſolche verwandelten für die eine feſte Mehrheit vorhanden iſt
Wenn trotz aller heftigen Zuſammenſtöße immer wieder das Be
mühen ſich regt zu einer Verſtändigung zu gelangen ſo trägt
hierzu unzweifelhaft der Umſtand am meiſten bei daß keine Par
tei einen Wechſel im Kanzleramt eintreten ſehen möchte Darum
ein Nachgeben hier eine Konzeſſion da und wenn im Roſenmonat
Juni die Reichsboten ſich wieder in Berlin vereinen ſo wird
nach den erneuten Erwartungen die Steuerreform im Prinzip
feſtſtehen Die Reichsbeamten die ſchon wieder zagend an das
Schickſal ihrer Gehaltserhöhungen dachten dürfen mithin guten
Mutes ſein Freilich ein bischen Warten werden auch ſie bis
dahin noch pflegen müſſen Vor dem Ferienbeginn hat der Reichs
tag das vorliegende Beratungsmaterial aufgearbeitet und ſo iſt
namentlich auch das verſchärfte Geſetz über den unlauteren Wett
bewerb angenommen worden Die Volksvertreter dürfen ihre
parlamentariſchen Ferien genießen ſie haben ſie wohl verdient
und ſie können auch ihren Wählern zuverſichtlich gegenübertreten
denn unpopuläre Steuern ſind doch glücklich bisher verhütet wor
den Es geht alſo wenn man will Auch zwiſchen den beiden
Häuſern des preußiſchen Landtages dürfte ein Einvernehmen über
die Neuregelung der Beamtengehälter erfolgen damit die Staats
wie die Reichsbeamten ſagen dürfen Ende gut alles gut Für
die Pfingſtzeit mag man aber nunmehr den Steuerfragen einmal
Ruhe gönnen darüber iſt in der Tat mehr wie genug hin und
her geſtritten worden

Mit dem Herannaghen der Pfingſten nimmt auch die Zeit der
Kongreſſe und Konferenzen und damit der eigentliche
ſommerliche Reiſeverkehr ſeinen Anfang Leider iſt dieſe
frohe Aera in dieſem Jahre durch das ſchwere Eiſenbahn
unglück bei Colmar im Elſaß getrübt worden dem auch
ein Sohn des verſtorbenen als Vater der ſozialpolitiſchen Geſetze
allgemein bekannten Staatsſekretärs von Bötticher des frü
heren Oberpräſidenten unſerer Provinz zum Opfer gefallen iſt
Zum Glück dürfen wir ſagen daß Kataſtrophen dieſer Art denn
doch im Deutſchen Reiche eine ganz beſondere Ausnahme darſtel
len bei der Gewiſſenhaftigkeit unſeres Beamtenperſonals auch
wohl nie ſich in einer ſolchen Menge wie z B in den Vereinigten
Staaten in Nordamerika ereignen werden Für den unglücklichen

Haus beinahe erreicht als ein Mann heraustrat den er im
Laternenlicht als den Northeimbſchen Diener erkannte

Haben Sie die Kranke gefunden rief er ihm entgegen
Der Alte zog den Hut Zu Befehl Herr Baron Fräulein

Tanner war noch auf dem Kirchplatze als ich ſie eingeholt habe
antwortete der Alte voll Verwunderung daß ſolch ein Herr ſich
um dies unbedeutende junge Mädchen bemühte Jch habe ſie
denn vollends nach Haus gebracht ſie konnte ſich ja kaum auf
den Füßen halten

Parnim hörte nicht mehr die Haustür fiel hinter ihm zu er
eilte die Treppe hinauf ſah eine Magd in das Zimmer gehen
wo er mit Chriſtiane zuſammen geweſen war folgte ihr und
drängte ſich an ihr vorbei in die Tür denn da war die Geſuchte

Chriſtiane rief er und trat auch die abwehrende Lore beiſeite
ſchiebend an das Sofa auf dem ſeine Tochter lag Chriſtiane
wie konnteſt Du

Dann brach er ab das Geſicht das ſie ihm zuwendete glühte in
Fieberhitze und die irren Aus erkannten ihn nicht

Erſt drei Tage ſpäter erinnerte ſich Melanie Northeimb daß
Chriſtian Leopold dringend um Nachricht gebeten hatte die Scha
denfreude die ſie bei der Erfüllung ſeines Wunſches empfand
milderte den Verdruß über die eigene Niederlage Wie mußte
ihren armen lieben Vetter die Mitteilung erſchrecken daß Chri
ſtiane zu ihrer Großmutter zurückgekehrt war und Onkel Parnim
durch Caras Unvorſichtigkeit von Chriſtians beleidigendem Ver
dacht gegen Chriſtiane gehört hatte

Auch allerhand Anklagen ſeiner Tochter gegen mich
fuhr Frau von Northeimb in ihrem Briefe fort hat meine törichte
Kleine dem Onkel wiedergeſagt ſo daß nun auch ich in Ungnade
gefallen bin Ohne Abſchiedsbeſuch nur durch den Kammer
diener hat er ſich empfehlen laſſen und ohne Dank für die vielen
Freundlichkeiten die ich Jhrer Braut erwieſen habe iſt er ab
gereiſt

Wundern Sie ſich etwa daß ich Chriſtiane noch Jhre Braut
nenne Lieber Vetter das iſt und bleibt ſie bis unſer verehrtes
Familienoberhaupt die Entlobung geſtattet Ueberdies war das
junge Mädchen in höchſter Aufregung und heftigem Fieber als ſie
ſich ſo ſchnöde von Jhnen losſagte Wenn ſie wieder geſund iſt hat

Zufall kann niemand wenngleich nicht beſtritten werden kann
daß ſolche Vorkommniſſe einen tiefen Eindruck machen Die wirt
ſchaftliche Konjunktur und das geſchäftliche Leben beginnen ſich
zu ſteigern Es iſt doch ein recht ſtarker Umſatz in Tagesartikeln
aller Art eingetreten der nicht allein für vorhandene Mittel
ſondern auch für Vertrauen auf die Zukunft ſpricht Damit iſt
dem Nährſtande ſchon viel geholfen worden

Pfingſtliche Stimmung macht ſich auch im Auslande geltend
auch in Frankreich wo der Maiſtreik und die Maiwirren
genug und übergenug Beſorgnis erweckt hatten viel mehr wie
die Franzoſen nach außen hin hatten merken laſſen wollen Daher
auch die großen Vertrauenskundgebungen die der Premier
miniſter Clemenceau zu wiederholten Malen in der Deputierten
kammer erhalten hatte Die Abgeordneten verlangten von der
Regierung unbedingt daß ſie Ordnung im Lande halte denn ſonſt
hätten ſie es tüchtig mit ihren Wählern zu tun bekommen Das
Wie war den franzöſiſchen Bürgern egal die Hauptſache war

ihnen eben daß die angedrohten Verkehrshemmniſſe nicht zur Aus
führung gelangten So unruhig unſere weſtlichen Nachbarn auch
ſonſt ſind in ihrer Bequemlichkeit wollen ſie doch um keinen Preis
der Welt geſtört werden Unangenehm empfunden wird ſchon wie
der ein Skandal aus der Juſtiz in dem für Geld die Ausführung
von Beſtrafungen verhindert wurde Das Bündnis mit Rußland
ſcheint eben auf die franzöſiſchen Verhältniſſe bedenklich abgefärbt
zu haben

Hoffentlich beſchäftigen ſich die Londoner Zeitungen in
grundloſer Weiſe mit König Eduard den ſie im Jntereſſe ſeiner
Geſundheit bald Radfahrten unternehmen bald allerlei Bäder
reiſen in Ausſicht nehmen laſſen Der König iſt kein Jüngling
mehr er geht auf die Siebzig zu aber gerade ihm würde man
aus bekannten Gründen doch die allerbeſte Geſundheit wünſchen
die britiſchen Jnvaſions Ballons und Spionagen Chauviniſten
würden ſonſt vor eitel Angſt keine einzige Nacht mehr ruhig ſchla
fen können Entſteht doch was auch gewiß ein Zeichen der Zeit
iſt ein weibliches Hilfskorps für die Zeit wo das Vaterland in
Gefahr iſt nach dem anderen Das iſt übrigens immer noch eine
weit beſſere Beſchäftigung wie mit der Agitation für die Ein
führung des allgemeinen Frauenſtimmrechts

Die inneren politiſchen Zwiſtigkeiten in der Habsburgiſchen
Monarchie ſind immer noch nicht zum Ausgleich gelangt und der
alte Kaiſer Franz Joſeph plagt ſich in raſtloſer Weiſe für
Verſtändigung mit den Magyaren und mit den einzelnen Natio
nalitäten untereinander Und ihm kommt dabei zu Hilfe daß
alle dieſe verſchiedenen Partei Chefs am Ende doch erkennen
müſſen daß ſie ohne die Zugehörigkeit zur großen Habsburgiſchen
Doppel Monarchie nur ſehr wenig beſagen würden Das iſt das
einzige Mittel welches ſchließlich noch ihren Dünkel beherrſchew
kann Auch in Jtalien iſt die Lage trotz aller zeitweiſen ſchönen
Zeitungs Artikel nicht klar Die unklaren chauviniſtiſchen Wünſche

im Lande die von italieniſchen Beſitzungen und Annektionen
träumen werden von der Regierung in Rom bei weitem nicht
energiſch genug angefaßt Wir haben ja nicht den geringſten An
laß der römiſchen Politik gute Ratſchläge zu geben aber das iſt

ſie das vielleicht vergeſſen oder bereut es getan zu haben Sind
Sie nun der Klügſte der nachgibt kommen Sie der Dame Jhres
Herzens helfend entgegen indem Sie demütig um Verzeihung bit
ten ſo kann ſich das Zerwürfnis in Wohlgefallen auflöſen und
der glückverheißende Lebensplan den der gütigſte aller Oheime für
Sie und ſeine Tochter erſonnen hat bleibt ungeſtört Freilich
haben Sie ſich zu dem Geſtändnis zu bequemen daß zu Jhrem
törichten Duell das Briefſchreiben des Herrn Martiny nur Vor
wand der wahre Grund Jhre wenn nicht berechtigte doch ſehr
erklärliche Eiferſucht auf den jungen Mann geweſen iſt

Dies Geſtändnis dürfte aber erſt ſpäter zu machen ſein Vor
läufig müſſen Sie ſich meiner Meinung nach damit begnügen
Jhre zärtliche Sorge um die ſchwer Erkrankte zu beweiſen
Hierher zu kommen um ſich perſönlich zu erkundigen ſcheint mir
aber nicht ratſam man könnte Jhnen in der Bürgermeiſterei
zum zweiten Male die Tür weiſen Das beſte wäre Sie ließen
ſich von Dr Berg der die Kranke behandelt Tag für Tag
Rückantwort bezahlt telegraphiſch über das Befinden Jhrer
Braut Nachricht geben Jhre Verlobung jetzt noch zu verſchwei
gen ſcheint mir ebenſo unmöglich wie nutzlos Die Art und Weiſe
wie Sie auf dem Balle die ſchöne Tanner becourt haben ſollen

mir iſts nicht aufgefallen hat wie ich höre Elmenach und
Umgegend alarmiert von den leidigen Vorgängen in der Bürger
meiſterei und in meinem Hauſe ſcheint Dr Bergs Andeutungen
nach auch allerlei im Publikum ruchbar geworden zu ſein So
handeln Sie denn ſicher im Sinne des Onkels wenn Sie Jhrem
Verhältnis zu ſeiner Tochter rückhaltlos den rechten Namen geben
Auch Chriſtiane muß dadurch von der angezweifelten Kraft und
Treue Jhrer Liebe überzeugt werden Wird ſie das nicht bleibt
ſie unverſöhnlich wie in der letzten Unterredung mit Jhnen
Herrgott welche Beleidigungen haben Sie ſich damals von dem
hochmütigen Geſchöpfe gefallen laſſne ſo wird ſie hoffentlich
lebenslang zu ihrem Schaden erfahren was es heißt ſich den An
ordnungen des Harthäuſer Parnim zu widerſetzen und einem Not
helfer wie Sie Vetter ihr und ihrem Vater geweſen wären dem
Laufpaß zu geben

Zum Schluß laſſen Sie mich aber die Wahrheit geſtehen ſo
lebhaft ich aus Klugheit und Feigheit für Jhre Ausſöhnung mit
Chriſtiane Tanner plädiert habe lieber wäre es mir doch wenn
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Seite 2 Sonntagklar daß man der Phantaſie die auf der appenniniſchen Halb
inſel weit mehr wie gut iſt die Gegenwart beherrſcht in ernſten
Dingen kein Gehör geben darf Nach allen Seiten hin möchten die
italieniſchen Chauviniſten mit einem Male groß ſein nach keiner
ſich beſcheiden Wenn ſie genauer beobachteten welche Wirrniſſe

heute immer noch auf dem Balkan herrſchen ſie würden ganz
gewiß ſich vor Uebereilungen heute wie in Zukunft hüten Die
allgemeine Erdenlage bedingt für alle Nationen ein gutes Stück
Beſonnenheit und Kraft Wer davon nicht genug hat der hält

nichts aus

Friedrichshafen und das Preuß
Kriegsminiſterinm

Berlin 21 Mai Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſchreibt Nach Aeußerungen der Preſſe hat der Direktor der
Zeppelin Luftſchiffbau Geſellſchaft Herr Cols
mann öffentlich gegen das Preußiſche Kriegsmi
niſterium mehrfache Angriffe in teilweiſe ſcharfer Form ge
richtet Von zuſtändiger Stelle wird uns hierzu nachſtehendes
mitgeteilt Zunächſt beruht alles was in dieſen Zeitungsberichten
bezüglich des Verhaltens des Kriegsminiſteriums bei dem Gothaer
Luftſchiffhallenbau erzählt wurde auf vollſtändig unrichtigen Ver
mutungen Wenn ferner Herr Colsmann in Straßburg geſagt
haben ſoll das Kriegsminiſterium hätte den Beſcheid gegeben daß
an den Bau eines weiteren Schiffes nicht gedacht ſei ſo iſt feſt
zuſtellen daß ein Beſcheid betr den Bau eines Z,Schiffes über
haupt nicht vom Kriegsminiſterium erteilt worden iſt Dieſer Be
ſchluß ſei dadurch zu erklären daß der Berater im Kriegs
miniſterium ſelbſt Erfinder eines Luftſchiffes ſei Auch
iſt Major Groß es kann nur dieſer Offizier gemeint ſein
der Kommandeur des Luftſchifferbataillons ſeiner Dienſtleiſtung
gemäß nicht Berater im Kriegsminiſterium Die Heeresver
waltung wird in dieſem Sommer 2 Militär Luftſchiffe
2 Parſevalſchiffe und 2 Zeppelinſchiffe beſitzen Von
einer Bevorzugung eines Syſtems oder von dem einſeitigen Ein
fluß eines unberufenen Beraters kann alſo keine Rede ſein Die
Verhandlung im Kriegsminiſterium am 24 April 1909 mit Herrn
Colsmann über eine Unterſtützung der Zeppelin Luftſchiffbau
Geſellſchaft verlief derart daß Herr Colsmann mit einer Sub
vention ſeitens des Kriegsminiſteriums rechnen konnte was

er auch in ſeinem Schreiben vom 4 Mai an das Kriegsminiſte
rium zum Ausdruck gebracht hat Daß runde oder dreh
bare Hallen beſſer ſind als gerade und feſte iſt längſtbekannt
und vielfach erörtert Tatſächlich feſtgeſtellt wurde das Verhalten
der Schiffe bei Benutzung eckiger Hallen erſt durch die zahl
reichen Verſuche des Luftſchifferbataillons in Friedrichshafen im
März April 1909 Erſt nach dieſen Verſuchen am 24 April 1909
teilte Herr Colsmann einem Vertreter des Kriegsminiſteriums

die Anſchauung des Grafen Zeppelin über runde Hallen mit Der
bedeutende Geländebedarf bei voller runder Form rund 5000 Ar
gleich rund 200 Morgen verbietet ebenſo wie die Höhe der

Koſten die Anlage ſolcher Hallen in Feſtungen

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 21 Mai Hofnachrichten Aus Frankfurt
am Main wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin
wohnten heute vormittag mit der Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen dem Wettſingen der dritten Gruppe bis zum Schluß bei
Um 12 Uhr 15 Minuten folgten die Majeſtäten einer Einladung
des Kommandierenden Generals v Eichhorn zum Frühſtück an
dem ferner Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen der Oberbürger
meiſter von Frankfurt a M Dr Adickes der Polizeipräſident von
Frankfurt a M Scherenberg der Wirkl Geh O e
rat v Chappuis ſowie mehrere hohe Militärs und das Gefolge des
Kaiſers und der Kaiſerin teilnahmen Die Kaiſerin macht heute
nachmittag eine Spazierfahrt nach Homburg v d Höhe

Der Kaiſer wohnte mit dem Prinzen und der Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen heute nachmittag dem Wettſingen der
vierten Gruppe bis zum Schluſſe bei Um 5 Uhr kehrte der Kaiſer
im Automobil nach Wiesbaden zurück Jhre Majeſtät die Kaiſerin
fuhr nach dem Frühſtück beim Kommandierenden General von
Eichhorn im Automobil über Homburg v d Höhe nach Wiesbaden

Heute Sonnabend telegraphiert man uns aus Poſen Der
Kaiſer trifft heute zur Beſichtigung des neuerbauten Reſidenzſhloſſes hier ein

Die Finanz kommiſſion des Reichstages hat
am Freitag den konſervativen Antrag über die Beſteuerung von
Wertpapieren mit einigen Aenderungen angenommen ebenſo den

Linie Hambu
burg Amerika Linie

es zum Bruche käme Es hat etwas jämmerlich Komiſches einen
unſerer ſchneidigſten Offiziere um einer hübſchen koketten Klein
ſtädterin willen den Rock ſeines Landesherrn ausziehen und
Krautjunker werden zu ſehen Dem franzöſiſchen Weisheits
ſpruche qui l ne faut jamais discuter les passions ſtimme ich
unbedingt zu aber es muß ſich um eine wirkliche unwiderſteh
liche Leidenſchaft handeln nicht verzeihen Sie um eine Lie
belei aus Schuljungen und Backfiſchtagen

Wenn Sie finden daß mein Brief voll Widerſprüche iſt muß
ichs zugeben Aber wäre Jhrem Benehmen nicht derſelbe Vorwurf
zu machen Jedenfalls hoffe ich daß Sie in der Länge und
ſelbſt in der Konfuſion dieſer Epiſtel den Beweis ſehen wie gern
ich Jhnen zum Herausfinden aus dem Dorngeſtrüpp behilflich
wäre in das Sie ſich leider verſtrickt haben

Bite vergeſſen Sie das Telegraphieren nicht und bewahren
Sie die Antworttelegramme es ſind koſtbare Entlaſtungszeugen
Hier unterbrach mich Dr Berg den auch ich um tägliche Nach
richten gebeten habe Chriſtianens Zuſtand bekümmert ihn mehr
und mehr auf ſein Verlangen wird Onkel Parnim in den nächſten
Tagen den Hofrat Enke aus der Reſidenz zur Konſultation mit
bringen Zu meinem Bedauern habe ich die Kümmerniſſe des
guten Dochtors noch durch eine Frage nach dem Befinden Jhres
angeſchoſſenen Nebenbuhlers verſchärft Nicht daß ihm die Ver
wundung Sorge machte ſie ſcheint ganz unbedeutend zu ſein
Wenn ich richtig verſtanden habe hat Jhre Kugel nur eine dünne
Randpartie der Lunge durchbohrt und iſt jenſeits derſelben an
einer Stelle liegen geblieben wo ſie leicht zu finden und zu ent
fernen war Nur daß ich von dem Duell unterrichtet bin verſeht
den ängſtlichen kleinen Herrn in Beſtürzung Alle Helfer beim
Zweikampf hatten ſich doch das Wort gegeben nichts davon ver
lauten zu laſſen nun mußte er hören daß man in Elmenach
darum wußte Von hier bis zur Reſidenz hatte Fama nicht weit
zu fliegen und wenn der Herzog die Geſchichte erfuhr

Jch verſuchte den guten Doktor durch die Verſicherung zu be
ruhigen daß ich nicht durch Elmenacher ſondern durch meinen be
teiligten Vetter Parnim ins Geheimnis gezogen worden ſei
Damit hatte ich aber mir ſelbſt eine Rute gebunden Wenn ich
durch den Hauptſchuldigen ſo erlaubte der Wackere Sie zu
nennen von dem Zweikampfe unterrichtet ſei werde ich auch die
Veranlaſſung dazu kennen meinte er und verlangte als Chri

ſtianens Arzt Auskunft von mir in welcher Weiſe die Kranke die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
konſervätiven Antrag auf Einführung einer Wertzuwacheguer
Hierbei fand ein Antrag Böhme über Staffelung dieſer Steuer
die Zuſtimmung der Kommiſſion

Eine Jnformationsreiſe preußiſcher Abg ordneter Berlin 21 Mai Die Budgelöngniſſian des
Abgeordnetenhauſes wird unter Führung ihres Vorſitzenden
Freiherrn von Erffa eine Jnformationsreiſe nach Weſt und

ſthreußen unternehmen die am Mittwoch nach Pfingſten
beginnen und vorausſichtlich in Trakehnen enden wird

Süddeutſche in der Oſtmark Aus Berlin21 Mai wird uns geſchrieben Morgen Sonnabend tritt in der
Reichshauptſtadt die zumeiſt aus Süddeutſchen beſtehende Reiſe
geſellſchaft Suſamen die eine volle Woche hindurch in der Oſt
mark Umſchau halten will Süddeutſche Reichstags
See haben nach Fühlungnahme mit dem Fürſten
Bülow dieſe Jnformationsfahrt in die Wege geleitet und amt
licherſeits wird alles getan werden um den Wiſſensdurſtigen
einen vollkommenen Einblick in das a h Anſied
lung swerk zu vermitteln für das ſich in der bäuerlichen Be
völkerung des ſüdweſtlichen Deutſchland in ſteigendem Maße Jn
tereſſe zeig Die Aufmerkſamkeit der politiſchen dem Parlament
und der Preſſe naheſtehenden Kreiſe jener Gebiete für die Oſt
markenfrage nachhaltig belebt zu haben iſt wie man wohl ſagen
darf zum Teil ein Verdienſt des Sprachenparagraphen
des Vereinsgeſetzes Für deſſen Annahme war bekanntlich
das Votum der ſüddeutſchen Volksparteiler entſcheidend und ver
tiefte Beſchäftigung mit den Vorausſetzungen für dieſen geſetz

Akt brachte ihnen die Oſtmark geiſtig näher ſo daß
er Wunſch entſtand einmal die Scholle zu betreten auf der

angeblich den Polen das Leben ſauer gemacht wird durch die preu
fiſche Kultur Alle Parteien außer Zentrum und Sozialdemo
kratie ſind in der Reiſegeſellſchaft vertreten Die Jnformations
fahrt wird hoffentlich dazu beitragen daß das politiſche Leben
im Vaterlande kräftigere Wellen 339 der Oſtmark wirft beſon
ders in dem Sinne als ſie Berückſichtigung findet bei der Wahl
des Tagungsortes für Parteitage und Delegiertenverſammlungen

Behufs Stellungnahme zur Reichsverſiche
rungsordnung berief der Verband der deutſchen Berufs

r einen Genoſſenſchaftstag auf den 26 Mai nach
erlin ein

Gegen die Einführung von Schiffahrtsab
aben Berlin 21 Mai Heute traten in den Räumen der

Berliner Handelskammer iffahrtsintereſſenten
aus Mitteldeutſchland zum Erſten Deutſchen Binnen
Schiffahrtstag zuſammen Es wurde ein Beſchlußantrag einſtim
mig angenommen der ſich gegen die Einführung von Schiffahrts
abgaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen ausſpricht da darin
eine ſchwere Fran der Schiffahrt auch der Seeſchiffahrt

are Belaſtung von Handel und Verkehr zu
erblicken ſei

Zehn Berliner Stadträte und zwanzig
Stadtverordnete haben geſtern Freitag mit dem Ober
bürgermeiſter Kirſchner an der Spitze die Fahrt nach Eng
land angetreten und ſind nach Bremen abgereiſt

Vorſchläge zur Gewinnung neuer direkter
Steuern für Reich Bundesſtaaten und Gemeinden hat die Freie Vereinigung ſelbſtändiger Kaufleute Münchens
an die zuſtändigen Finanzbehörden eingereicht Dieſelben befaſſen
ſich mit der Rabattgewährung durch Detailgeſchäft e und kommen ung eingehender Begründung zu den An
trägen 1 Die Warenhausſteuer auch den rabattgebenden Ge
ſchäften aufzulegen 2 die Rabattſparvereine als Erwerbsgeſellſchaften zur Beſtenerung heranzuziehen 3 für die PrämienVer
loſungen der Rabattſparvereine den Reichs Losſtempel zu erheben

Steuerreform in Württemberg Stuttgar t 21 Mai Die Regierung hat dem Landtage eine eingehende
Denkſchrift über die Fortführung der Steuerreform in Württem
berg vorgelegt Es werden darin drei Wege für die Fortbildungdes Steuerweſens als möglich bezeichnet n erſter Linie kommt
die Frage der Ergänzung der Einkommenſteuer durch eine allgemeine ermogensſteget in Betracht für die im weſentlichen die

preußiſche m zum Vorbild dienen würde Die Er
tragsſteuern würden dabei den Gemeinden zur ausſchließlichen
oder doch vorwiegnden Benutzung überlaſſen bleiben Die Ver
ſchiebung der Steuerlaſten ſoll vor Jnangriffnahme weiterer Re
formen durch Probeveranlagungen feſtgeſtellt werden

Lohnerhöhung bei der Hamburg Amerika
Ha e ß 21 Mai Durch Anſchlag gibt die Ham

eute folgendes bekannt Die Direktion hat
beſchlofſen die Löhne ſämtlicher in unſeren Werkſtätten und Ma
gazinen im Tagelohn beſchäftigten Handwerker und Arbeiter von
der nächſten Lohnwoche an um 20 Pfennig für den zehnſtündigen
Arbeitstag zu erhöhen

Der entralverein der Deutſchen Leder
induſtrie hielt unter dem Vorſitz des Landtagsabgeordneten
N A Reinhart Worms am 17 Mai zu Dresden ſeine diesjährige
Mitgliederverſammlung ab Aus dem Geſchäftsberichte über das
letzte Jahr war erſichtlich daß der Verein die verſchiedenſten Er
fo tigt die Gerberei zu a hatte ſowohl in den handels
politiſchen als Zollfragen im Veredelungsverkehr bei der Eiſen
bahnverkehrsordnung beim Bezuge ausländiſcher Häute und Felle
bei der Förderung der Beſeitigung der Daſſelplage bei der Aus
geſtaltung der Häute und Fell Statiſtik uſw Erwähnenswert iſt
auch daß der Gouverneur von DeutſchOſtafrika ſich mit dem

in Fieberphantaſien von einem Briefe ſpreche der zu der Verwun
dung des Freundes Anlaß gegeben habe in die Angelegenheit ver
wickelt ſei Natürlich habe ich mich darauf nicht eingelaſſen und
habe ob zum Lohn ob zur Strafe für meine Verſchwiegenheit

eine Schilderung der rührenden Kindheits und Jugendfreund
ſchaft zwiſchen Chriſtiuane Tanner und Wilhelm Martiny nebſt
einem Hymnus auf die herrlichen Eigenſchaften des jungen Man
nes auszuhalten gehabt

Neben allen nur denkbaren Eigenſchaften des Geiſtes und Cha
rakters ſoll er ja auch mit einer wahren Siegfriedsſchönheit begabt
ſein Trifft das zu lieber Vetter ſo begreife ich daß es Sie ge
reizt hat dieſen Phönix aus Chriſtianens Herzen zu verdrängen
hoffe aber das Sie es mannhaft überwinden wenn das nicht auf
immer gelungen ſein ſollte Donna e mobile Jedenfalls
hofft und wünſcht für Sie allezeit das Beſte Jhre in verwandt
ſchaftlicher Teilnahme ergebene Couſine

Melanie von Northeimb Parnim

Der Brief machte den erwarteten Eindruck Jmmer röter
wurde Chriſtians Stirn immer tiefer die Falte zwiſchen feinen
Brauen immer feſter biß er die Zähne zuſammen während er die
engbeſchriebenen Blätter las und bei jeder verſteckten Bosheit das
ſpöttiſche Auflenchten in den graublauen Augen der Schreiberin zu
ſehen den ſpöttiſchen Ton ihrer Stimme zu hören glaubte

Als er zu Ende gekommen war warf er das Schriftſtück mit
einem Fluch beiſeite Wie von Alpdruck befreit hatte er auf
geatmet ſeit er in die Reſidenz zurückgekehrt war hatte ſich ein
geredet daß er die Elmenacher Epiſode zu ernſt genommen habe
daß ihre Nachklänge nach kurzer Zeit verhallt ſeinwürden daß
Onkel Parnim der Gattin nachgebend ſich dazu verſtehen werde
ſeine Tochter als Chriſtiane Tanner im verborgenen weiter leben
zulaſſen und nun dieſer Brief der ihm mit unerbittlicher
Schärfe den wahren Stand der Dinge zeigte

Aber wenn Melanie glaubte daß er ihren perfiden Rat be
folgend die Schlinge in die er ſich verſtrickt hatte nun ſie ſich
lockerte wieder zuziehen werde ſollte ſich die ſuperkluge Frau ge
täuſcht ſehen

Nein er wollte nicht mehr Wollte ſeine militäriſche Karriere
nicht mit der wie Melanie ſagte jämmerlichen Rolle eines
Krautjunkers vertauſchen wollte ſeinen Erbrechten nicht entſägen

dinand eine

ndddeeeeeeeeeeeeee

War Onkel Parnim kleinlich genng ihm die bisherige Zulage

Fentralverein in Verbindung geſetzt hat um die dort anfallendenFlußpferd und rer r beſſer als bisher ver
werten zu können Nachdem die gang ſich für die Ge
währung von Unterſtützungen an die Deutſche Gerberſchule zu
Freiberg i Sa und die Lehrgerbereiwerkſtätte zu Metzingen in
Württember u hatte beſchloß ſie daß der Zentralverein
ich in den Beſitz der bis dahin unter der Verwaltu nes be
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onderen Kuratoriums ſtehenden Deutſchen Verſuchsantalt zu erregt ſetzt z e as ge
chäftsführende Vorſtandsmitglied eneralſekretär auſe
erlin über die Gerb materialien rage Der

punkte daß dieſe Zölle beſeitigt werden ſollten weil ſie den Eichenen einen Nutzen der deutſchen Lederinduſtrie aber
beträchtlichen finanziellen und noch größeren r Schaden
bringen Das Peferat ſchloß denn auch mit einer Zinge en
Forderung Beſonders bemerkt wurde daß auch die deutſchen
ded rung genau ſo wie der größere Teil der ganzen
deutſchen Jnduſtrie die von den verbündeten Regierungen per
ſchlagene Reichsfinanzreform durchaus billigten und ſich
zuder Uebernahme der ihnen daraus erwachſenden Laſten
bereit erklärten Nach einer längeren Erörterung an der ſich
Lederinduſtrielle aus allen Teilen des deutſchen Reiches beteiligten
und in der e Redner die Forderung auf Beſeitigung der
Gerbmaterialienzölle unterſtützten wurde eine Reſolution ange
nommen in der der Vorſtand aufgefordert wurde mit allen
Mitteln auf die Beſeitigung der Gerbmaterialienzölle hinzuſtreben
Cin Referat des Generalſekretärs R Krauſe Berlin über die ge
ſchäftliche Lage der Lederinduſtrie bildete den Schluß der Ver
handlungen Auf Grund eines reichen Zahlenmaterials und
unter Berückſichtigung des Umſtandes daß die Geſtehungskoſten
der Lederinduſtrie für Rohmaterialien wie für die Arbeitslöhne
höher geworden ſeien und auch für die nächſte Zukunft kaum eine
Ermäßigung verſprächen gelangte der Referent zur Forderung
der Erhöhung der Lederpreiſe

Oeſterreich Nngarn
Wien 21 Mai Der Budgetausſchuß nahm das Budget de

Finanz miniſteriums an Der Finanzminiſter kündete eine Reihe
neuer Steuergeſetze an darunter eine Hausklaſſenſteuer eine
progreſſive Erbſteuer die ſogenannte Junggeſellenſteuer eine pro
greſſive Erhöhung der Einkommenſteuer von Einkommen über
20 000 Kronen Dagegen ſoll das Arbeitseinkommen von Fami
lienmitgliedern das außerhalb des Hauſes erworben wird bis
zu 4000 Kronen in das Einkommen des Haushaltungsvorſtandes
nicht eingerechnet ſondern einzeln verſteuert werden Auch eine
Tantièmenſteuer ſowie eine neue Stufe der Dividendenſteuer
ſind in Ausſicht genommen Die Frage betr eine pinſteuer beziehungsweiſe eines Zündhölzchensmonopols wird er
wogen Die Wertzuwachsſteuer ſollte nach Anſicht des Miniſters
den Gemeinden überlaſſen werden Das Erträgnis der geplanten
Steuern beziffert der Miniſter auf 20 Millionen die zur Deckung
der Mehrerforderniſſe des nächſten Budgets ausreichen dürften

Wien 21 Mai Am heutigen hundert jährigen Ge
denktag der Schlacht bei Aſpern traf Kaiſer Fran z
Joſeph am Vormittage in Aſpern vor der irre Kirche
ein Nach Zelebrierung einer Meſſe begab ſich der Kaiſer zum
Denkmal des Löwen von Aſpern Dort richtete Bürgermeiſter
Dr Lueger eine Anſprache an den Kaiſer in der er hervorhob
daß die Geduld die Weisheit und der feſte Wille des Monarchen
ſowie die Macht des Bündniſſes mit dem Deutſchen Reiche jüngſt
den Frieden erzwungen hätten Der Kaiſer dankte dem Bürger
meiſter für ſeine warmgefühlten Worte und ſagte die heutige Feier
gewinne an Bedeutung durch das erhebende Gelöbnis welchem
der Bürgermeiſter dem Geiſte der v von Aſpern gerecht
werdend ſoeben Ausdruck u habe Möge der Allmächtige
welcher unſern Vorfahren ſeinen Schutz und Schirm auf dem March
felde in ſo reichem Maße angedeihen ließ auch fürderhin mit
ſeinem Srgen uns geleiten in friedlichen und ernſten Zeiten Nun
mehr begab ſich der Kaiſer auf den Feſtplatz wo die Grundſtein
legung des großen Aſperndenkmals ſtattfand Nach der feierlichen
Einweihung des Grundſteins hielt Erzherzog Franz FerAnſprache in der er den gaiſer der unerſchütter

lichen Treue der Armee verſicherte Der Kaiſer erwiderte Der
trauernde Löwe hält hier die Ehrenwacht Heute aber nach hun
dert Jahren ſchreiten wir dankbar gehobenen Sinnes zur
Schaffung eines Denkmals welches der fernen Nachwelt verkünden
ſoll wie in des Vaterlandes Drang und Not der Ruf des Monar
chen in der Be gſterung des Heeres und des Volkes jenen Wider
hall fand der ſich in Opferfreudigkeit und Todesmut unter Erz
berg Karls eine ſo glänzend bewährte Der Kaiſer vollzo
alsdann die Brrr chläge und kehrte nach Beſichtigung der auf

ruppen unter dem Jubel der Bevölkerung nach
ien zurück
Pudepeit 21 Mai Gegenüber einem Bericht der

reien re über das Geſpräch das der Jene

UlfZentralverein der e drei echt auf dem Stand
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ei ſeinem letzten Beſuche in Wien mit dem ungari
Grafen Andraſſy t hat erfährt Magyar Hirlap aus maß
gebender Quelle das Geſpräch habe keineswegs den Fragen der
aktuellen ungariſchen inneren Palitik gegolten Der Kaiſer habe
mit warmen Worten des früheren Miniſters des Aeußern Grafen
Petr Andraſſy gedacht des P rrragg den Mitarbeiters an dem

reibundwerke das ſich kürzlich ſo glänzend bewährt habe So
dann ſeien die Ereigniſſe in der äußeren Politik der jüngſten Ver
gangenheit beſprochen worden

zu entziehen was lag daran Als zukünftiger Majoratsherr
von Harthauſen würde er Mittel finden ſich über Waſſer zu hal
ten bis er im Hafen einer ebenbürtigen reichen Heirat vor Anker
ging

Wie hatte er dieſen längſt entworfenen korrekten Lebensplan
aus feiger Nachgiebigkeit für Onkel Parnim aufgeben können
Nicht einen Tag länger wollte er die ſchmachvolle Abhängigkeit
ertragen Heute noch ſo ſchnell Harthauſen zu erreichen war
wollte er dem Familientyrann Aug in Auge erklären daß ſein
ar Chriſtian Leopold ſich nicht weiter von ihm mißbrauchen
aſſe

Oder war es ſicherer ihm ſchriftlich zu ſagen was er hören
ſollte Wenn ſeine Donnerſtimme zu ſchweigen befahl wagte
ſo leicht niemand weiter zu ſprechen und hatte nicht Melanice
geſchrieben daß der Gefürchtete in Elmenach erwartet werde

Chriſtian nahm die Briefblätter wieder zur Hand richtig do
ſtand es der zärtliche Vater begab ſich an das Krankenbett ſeiner
Tochter wenn ihm nicht etwa die Bürgermeiſterin die Tür wies
Wie durfte ſich ein Parnim der Harthäuſer Parnim zum
zweiten Male ſolchem Affront ausſetzen Nein der Mann der
weder ſeine eigne Würde noch die ſeiner Angehörigen wahrt
konnte nicht als Haupt eines angeſehenen Adelsgeſchlechts gelten
Jngrimmig auflachend ſetzte ſich Chriſtian an den Schreib

tiſch ihm das zu ſagen Seine Feder flog über das Papier alle
Bitterkeit die der junge Mann ſeit dem Elmenacher Ballabend in
ſich angeſammelt hatte kam zum Ausdruck aller Dank den er dem
Oheim ſchuldete war vergeſſen er warf ihm Herrſchſucht Selbſt
ſucht Gewiſſenloſigkeit vor erklärte daß er ſein Joch abwerfe
ſeine Unterſtützung nicht länger annehmen dürfe vor allem die
Verlobung löſe die ihm der Onkel Familienſatzung und tradi
tion mißachtend aufgezwungen habe und ſchloß mit der Ver
ſicherung die Möglichkeit eine Tanner zu heiraten ſei ihm vor
dem Machtgebot des Oheims nie in den Sinn gekommen Hätte
er gewußt daß ſie eine HalbblutParnim ſei würde er ſie trotz
ihrer Schönheit reſpektvoll vorſichtig gemieden haben n

Fortſezung folgt

Waſſerſtände Am 21 Mal Weißenfels Unterpegel
Halle unterhalb 1,76 Trotha 22 Mai 1,54Unterpegel 0,84 öbewen iae Diese u Merten J
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Frankreich
Paris 21 Mai Jn einer von dreihundert Poſtbeamten be

ſuchten Verſammlung rieten alle Redner zur Wieder
aufnahme der Arbeit Es wurde ein Antrag angenommen
der den Arbeitern die aus Solidarität in den Streik treten
Gaſt den Dank der Poſtbeamten ausſpricht Dieſer Beſchluß der

oſtbeamten bedeutet
das Ende des Streiks

Wenngleich die angenommene Tagesordnung dies nicht aus
drücklich beſagt werden dennoch die nicht gemaßregelten Poſt
beamten ſämtlich morgen die Arbeit wieder aufnehmen

Eine Arbeiterverſammlung im Tivoligebäude in der die
Redner ebenfalls die Beendigung des Streiks anrieten nahm eineTagesordnung an in der der Zentralverband der Arbeiterver
einigungen aufgefordert wird die Wiederaufnahme der Arbeit zu
beſchließen Der Zentralverband wird heute abend eine Kund
machung betreffend die Wiederaufnahme der Arbeit erlaſſen
Nach Schluß der Verſammlung im Tivoli kam es zu Lärm
ſzenen einige Verhaftungen wurden vorgenommen

Paris 21 Mai Jm Namen des Komitees des Poſt
beamten Verbandes richtete Pauron an die Leitung des
Zentralverbandes der Arbeitervereinigungen einen Brief in
welchem er die Arbeiterorganiſationen die ſich mit den Poſtbeamten ſolidariſch erklärt halteg bittet ihre unnützen Opfer nicht

länger fortzuſetzen und die Arbeit wieder aufzunehmen
Paris 22 Mai Telegramm Der Zentralverband

der Arbeitervereinigungen ließ ein Manifeſt an
chlagen in dem es heiß da die Poſtbeamten an das Proletariat
ie Aufforderung gerichtet hätten von unnützen Opfern Abſtand
u nehmen ſei der Zentralverband zu dem Entſchluß gekommendaß es unangebracht wäre den Proteſt zu ihren Gunſten fortzu

ſetzen Er werde ihnen aber von neuem beiſpringen ſobald ſie S
Revanche nehmen werden

Rußland
Petersburg 21 Mai Die Reichsduma nahm in erſter und

weiter Leſung einen Geſetzentwurf betreffend Gründung einerUniverſitet in Saratow an
Türkei

Konſtantinopel 21 Mat Morgen wird der Sultan die
Glückwünſche der hohen Staatswürdenträger der Deputierten und
von Vertretern der Großkaufleute ſowie der türkiſchen Preſſe ent
gegennehmen

Die Blätter melden daß für den erſten Obereunuchen des
Sultans der Rang und Titel Hoheit den er gleich dem Groß
weſir führte ab geſchafft worden iſt

Konſtantinopel 21 Mai Tanin zufolge ergaben die Recher
chen im Jildis daß Abdul Hamid 1 100 000 Pfund in Banken de
poniert habe Sabah will aus authentiſcher Quelle aus Salo
niki erfahren haben daß Abdul Hamid bereits als erſte Zahlung
an den Staat einen Scheck von einer Million Pfund auf eine
fremde Bank gegeben hat

Konſtantinop el 21 Mai Enver Bey und Hakky
Bey werden morgen arf ihre Poſten als Militär Attachéss
nach Berlin bezw nach Wien zurückkehren Die plötzliche Ab
reiſe ruft einen ſehr ſchlechten Eindruck hervor Das Eingreifen
Schewket Paſchas macht ſich in allen Dingen bemerkbar Er ſcheint
ſich immer mehr der Diktatur zu nähern

RNiederlande
Haag 21 Mai Aus Sumatra wird unter dem 20 Mai ge

meldet Heute wurde eine Patrouille bei der ſich der Vize
präſident von Priaman befand in der Nähe eines von den Ein
geborenen als heilig angeſehenen Grabes bei Oelak Tadang Un
ter Padang von i Fanatikern angegriffen Die Angreifer
wurden mit einem Verluſt von 45 Toten und Verwundeten zurück
eworfen Auf niederländiſcher Seite iſt ein Eingeborenenhäupt
ing getötet und zwei Angehörige der Patrouille verwundet

worden zGroßbritannien
London 19 Mai Unterhaus Jn der heutigen Abend

ſam machte der Handelsminiſter Churchill im Laufe der Debatte
über den Bericht der Kommiſſion für das Armengeſetz Mitteilun
nge über einen Geſetzentwurf den er morgen im Hauſe einbringen
wird und der die Einrichtung eines Arbeitsbörſenſyſtems bezweckt
Der Miniſter wies darauf hin daß nicht nur in England allge
meine Uebereinſtimmung über die mäßig eit eines ſolchen
Syſtems beſtehe ſondern daß auch Beweiſe vorlägen für ſeine erfolgreiche urchführung in Deutſchland dem größten Jnduſtrie
ſtaate des Kontinents und für ſeine fortſchreitende Ausdehnung
auf faſt alle anderen Feſtlandsſtaaten Die Arbeitsbörſen würden
zwar nicht mehr Arbeitsgelegenheit ſchaffen aber die Beſchäftigungder Erwerbstätigen oaiteren Das vorgeſchlagene Syſtem

würde einheitlich und national ſein aber nicht obligatoriſch Das
Land würde in zehn Bezirke eingeteilt und in London eine Zentral
ſtelle eingerichtet werden Er hoffe daß die Arbeitsbörſe in jeder
Stadt das induſtrielle Zentrum bilden werde Wenn das Geſetz
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onnen werden Die Koſten der Durchführung des Platies wür
en 200 000 Pfund Sterling jährlich nicht überſchreiten Der

Handelsminiſter machte ferner Angaben über ein Arbeitsloſen
verſicherungsſyſtem deſſen Einführung die Regierung in Verbin
dung mit dem Arbeitsbörſenſyſtem für das nächſte Jahr beabſich
tige Eine allgemeine Verſicherung ſei nicht durchführbar die Re
ſgrun bringe deshalb ein Syſtem der Zwangsverſicherung für
as Gewerbe in Vorſchlag bei dem ſowohl der Arbeit

geber als auch der Arbeitnehmer Beiträge zu leiſten undder Staat eine angemeſſene Beihilfe zu gewdhren hätte Unter
den Gewerben auf die das Syſtem zuerſt Anwendung finden ſolle
ſeien das Bau Maſchſtinenbau und Schiffsbau Gewerbe Das

e Beiſpiel der Verſicherungskarten oder bücher ſoll befolgt
werden

London 21 Mai Wie die Pall Mall Gazette erfährt haben
die Mitglieder des Kabinetts welche die von dem erſten Lord der
Admiralität MeKenna vorgeſehene Beſchränkung des Flottenbau
programms auf vier Dreadnoughts befürworteten mit Rückſicht
auf die vom Volke geforderte Erweiterung des Pro
gramms ihre Anſchauung geändert Es ſei demzufolge ein Ein
vernehmen dahingehend erzielt worden vier weitere Dread
noughts vor Ablauf des gegenwärtigen Amtsjahres auf Stapel
zu legen

Amerika
Newyork 20 Mai Der deutſche Botſchafter Graf Bern

ſtorff hat an dem geſtrigen Jahreseſſen des Nationalen Fabri
kantenverbandes als Ehrengaſt teilgenommen Der Botſchafter
führte bei dieſer Gelegenheit in einer Anſprache aus daß der
deutſche Zolltarif eine prohibitiv wirke Falls wie er auf
richtig hoffe der Abſchluß eines neuen deutſch amerikaniſchen
Handelsabkommens im Winter möglich ſein ſollte ſo bleibe

eutſchlands Markt den Amerikanern offen Graf Bernſtorff
hob die Möglichkeit einer bedeutenden Erweiterung des gegenſeiti
gen Handels beſonders hervor Jn Beantwortung dieſer Rede
erklärte das Mitglied des Kongreſſes Fowler es wäre wichtiger
daß die Amerikaner auf ihren 25 Milliarden betragenden Binnen
handel blickten der die Vorteile des Schutzzolles genieße als auf
e 10 Milliarden Außenhandel an denen die ganze Welt betei
igt ſel

Lake Mohonk 19 Mai Der Präſident der ColumbiaUni
verſität Butler eröffnete heute die jährliche Mohonk Konfe
ren z für internationale Arbitration und führte in längerer Aus
ſprache aus Englands Verdächtigungen gegen Dentſchland ſeien
ein unvernünftiger Leidensausbruch Jnfolge einer Verſchiebung
in der Poſition der beiden wichtigen Nationen die durch wirt
ſchaftliche und intellektuelle Gründe bedingt werde nehme Deutſch
lands Bedeutung ſtändig zu Englands Vorrang ab Jn dieſen
Gründen liege aber keineswegs eine Herausforderung zum Kriege
Ein Krieg würde vielmehr die begonnene Verſchiebung beſchleu
nigen Der Redner wies dann auf Deutſchlands gewaltige Fort
ſchritte auf allen Gebieten insbeſondere auf dem des Welthandels
hin Deutſchland ſei jetzt der Lehrmeiſter der ganzen Welt auf
den internationalen Gebieten der Jnduſtrie und des Handels
Schritt haltend mit der Ausdehnung ſeines Handels baue es ſeine
Flotte aus Er frage worauf die Annahme Englands ſich ſtütze
daß die deutſche Flotte ren England gebaut werde Von allen
Flotten der Welt ſolle die deutſche die einzige ſein die ſpeziell
für Angriffszwecke gebaut ſei Die ganze Jdee ſei zu löächerlich
und die h Englands gegenüber Deutſchland ſeien
völlig haltlos Es ſei Pflicht der Freunde der Engländer dieſen
das Vernunftwidrige ihre Haltung gegen Deutſchland klarzumachen England ſei der agreſſive Teil und müſſe ſeine Haltung

aufgeben ehe ein weiterer Fortſchritt in der Sicherung des Welt
friedens erfolgen könne England müſſe in ſeinem eigenen Jnter
eſſe Deutſchland beſſer kennen lernen und von ihm lernen Es
müſſe deutſche Schulen und die deutſche Sozialpolitik ſtudicren
anſtatt die Energie und das Geld des verarmten Volkes aufzu
brauchen in dem eitlen Bemühen für einen Zuſtand internatio
naler Feindſchaft zu rüſten der nur in der Einbildung exiſtiere
Englands Zwei Mächte Standard ſei einzig gegen Deutſchland
gerichtet Es ſollte für ein beſſeres Einvernehmen zwiſchen beiden
Ländern geſorgt und die Torheit und Leichtfertigkeit hervorge
hoben werden die darin liege daß man irgendeinem Elemente in
beiden Ländern geſtatte Zwietracht zu ſäen

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 22 Mai W Jn der heutigen zweiten Be

ratnung des Erbſchaftsſteuergeſetzes erklärte Staats
ſekretär Sydow die verbündeten Regierungen hätten an dem
Entwurf wie er jetzt vorliegt kein beſonderes Jntereſſe Dagegen
werde nach Pfingſten ein neues Erbanfallſtenergeſetz
mit Beſteuerung der Deſzendenten eingebracht und in dieſes die
jenigen Aenderungen eingearbeitet werden die nach den Beſchlüſſen
der erſten Leſung Ausſicht auf Annahme hätten Ein ſozialdemo
kratiſcher Antrag die Beratung bis dahin auszuſetzen wurde ab
gelehnt Nachdem auch ein freiſinniger Antrag anf Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage abgelehnt worden war wurde der
Reſt der Vorlage von Konſervativen Zentrum und Polen en bloc
verworfen

23 Mai Seite 53Wahren 22 Mai Privattelegramm Beim Zufam
menſtoß eines Automobils mit einem Motorwagen der
Straßenbahn wurde der Beſitzer des Automobils an den Beinen
verletzt während der Chauffeur Geſichtswunden erlitt

Freiberg 22 Mai W Das hieſige Schwurgericht
verurteilte geſtern in ſpäter Abendſtunde den 72jährigen Gutsaus
zügler Kamter aus Kleinhartmannsdorf wegen Todſchlags be
gangen an ſeinem 47 Jahre alten ſchwachſinnigen Sohne zu 10
Jahren Zuchthaus Kamter hatte ſeinen Sohn ſeit Jahren ver
r ehälten und ihn ſyſtematiſch verhungern laſſen um ſich der
Interhaltungspflicht zu entziehen

Wien 22 Mai W Heute abend erſchoß der
40jährige Agent Puſter ſeine drei kleinen Kinder und
verletzte ſich dann tödlich Der Beweggrund zu der Tat iſt Not

Paris 22 Mai W Der Senat nahm geſtern den
Geſetzentwurf über das Verbot der Verwendung vonBleiweiß an Den Fabrikanten die von dem Bleiweißverbot

betroffen werden ſoll eine Entſchädigung gewährt werden
Paris 22 Mai W Wie verlautet werden die in

dem negen Beamtenſtatut vorgeſehenen Disziplinar
räte bie in jedem einzelnen Miniſterium eingerichtet werden
ſollen den Charakter wahrer Gerichtshöfe an ſich tragen und über
alle Disziplinarvergehen zu entſcheiden haben Als oberſte Jn
ſtanz wird eine Art Appellationshof errichtet werden der aus je
zwei Mitgliedrn des Kaſſationshofes des Staatsrats und desRechnungshofes beſtehen ſoll Jm Falle eines Ausſtandes der
Staatsbedienſteten werden die den Beamten zugeſicherten Bürg
ſchaften zeitweilig zurückgenommen werden Jn parlamentariſchen
Kreiſen iſt man der Anſicht daß dieſer Entwurf ſowohl den Be
amten als auch der Regierungsautorität alle erforderlichen Bürg
ſchaften rParis 22 Mai W Bei Remiremont wurden in einem
Tunnel der im Bau begriffenen Eiſenbahn von Thillot Vogeſen
departement nach Lure Departement Haute Sasne durch eine
Dynamitexploſion drei Arbeiter getötet

Dünkirchen 22 Mai W Die ſtreikenden Seeleute der Nordiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft griffen die
Seeleute einer anderen franzöſiſchen Geſellſchaft die ſich dem Aus
ſtande nicht angeſchloſſen haben an Die Gendarmen griffen ein
und vertrieben die Ausſtändigen nach einem hartnäckigen Hand
gemenge in dem es auf beiden Seiten mehrere Verletzte gab

Toulon 22 Mai W Unter den im Fort Lamalgue
untergebrachten militäriſchen Häftlingen brach eine Meu
terei aus Mehrere Unteroffiziere des im Fort liegenden
Artilleriebataillons kamen den Gefangenenaufſehern zu Hilfe und
zwangen die Meuterer indem ſie ſie mit ihren Revolvern be
drohten in ihre Zellen zurückzukehrenLondon 22 Mai W 8 Admiral Lord Beresford
hielt bei einem Bankett eine Rede in der er ausführte es ſei un
nütz daß die Kolonien Geld ſenden zum Bau von Dreadnoughts
Torpedobooten oder Unterſeeboten zu Verteidigungszwecken Sie
ſollten Kreuzer oder ev eigene Flotten bauen die mit dem Mutter
lande eine Reichsmarine bilden würden die den Krieg mit Eng
land zur Unmöglichkeit machen würde Jm Hinblick auf den
Wetteifer in den Rüſtungen anderer Nativnen ſei es durchaus
weſentlich daß England in dieſem Jahre acht Dread
noughts auf Stapell lege aber auch dieſe ſeien nicht aus
reichend um die Verſäumnis im Schiffbau der letzten vier Jahre
gut zu machen Lord Beresford ſchilderte ſodann den gegenwärti
gen Stand der Marine als ſehr ernſt da es an einer geeig
neten Organiſation für die Vorbereitung auf den Krieg mangele

Caracas 21 Mai W Auf Erſuchen des General
ſtaatsanwalts der auf den kürzlich erfolgten Amneſtieerlaß
hinwies ſprach das Kriminalgericht den ehemaligen
Fegten Caſtro von der Anklage der Teilnahme an einem
domplott zur Ermordung des Präſidenten Gomez frei

Santiago de Chile 22 Mai W Der Admiralſtab
ſchlug der Regierung die Erneuerung der Flotte vor
Der Anfang ſoll mit dem unverzüglichen Ankauf eines großen
Kreuzers gemacht werden

Reiſeverkehr
Trieſt Amſterdam mit der Thalia Das ſowohl in körperlicher

aſs geiſtiger Beziehung berechtigte Bedürfnis durch eine Seereiſe
einen Zuſtand erhöhter Widerſtandsfähigkeit herbeizuführen iſt eine
allgemein anerkannte Tatſache geworden und die Popularität der
Thaliareiſen des Oeſterr Lloyd erhärten ſie Obigem Zweck kommt
die Fahrt Trieſt Amſterdam vom 24 Mai bis 9 Juni über Malta
Algier und Tanger um den billigen Fahrpreis von ca 300 Mark auf
wärts ſehr entgegen Die nächſten Ausflüge ſind Nordlandsreiſen
und zwar 1 Nordlandsreiſe Nordkap und Spitzbergen ab Hamburg
6 Juli bis Hamburg 30 Juli Preiſe von ca 550 Mark aufw
Sodann 2 Nordlandsreiſe Spitzbergen bis zum Ewigen Eiſe ab
Hamburg 2 Auguſt bis Hamburg 29 Auguſt Preiſe von ca 600 Mk
aufw Proſpekie Anmeldungen und Auskünfte bei der General
Agentur des Oeſterr Lloyd Berlin NW Unter den Linden 47

durchgehe würde mit der Organiſation zu Anfang des Jahres be Bims die Händ mit Abrador
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Geschäfishaus

23 Mai

Damen Krawatten
Selbstbinder Seiden Japon neue Farben d Stück 33 P
Solbdstbinder Seiden Liberty neue Farben d Stück 55 P
Selbstbinder neue Schotten d Stück 60 P
Selbstbinder Japon mit Quasten d Stück 75 Pf

d

d
Solbstbinder Liberty mit Quasten Stück 95 Pf
Solbstbinder Seiden Rips neue Farben Stück 1 M

Damengürtel
Damengürtel Tresse weiss mit gold 95 Pf bis 65 Pg
Damengürtel Sport Neuheiten 150 M bis 45 Pf
Damengürtel Gold Chiné aparte Ausf 50 M bis 90 P
Damengürtel Gummi aparte Schliessen 00 M bis 95 P
Damengürtol Directoire Taffet 50 M bis 85 Mk
Damengürtel Directoire Liberty 12 00 bis 50 M

Damen Handschuhe
Damen Handschuhe Halbhandschuh mit Spitze Paar 20 P
Damen Handschuhe Zwirn glatt u gemustert Paar 25 P
Damen Handsechuhe Zwirn mit 2 Druckknöpfen Paar 38 Pf
Damen Handschuhe Halbhandschuh m Tüllspitze Paar 40 Pf
Damen Handschuhe halblang Ia Qualität Paar 65 P
Damen Handschuhe halbl 8 Knopt lang dän imit Paar 95 P

Weiss waren
Mozart Jabots Batist mit Val Spitze Stück 25 bis 30 P
Mozart Jabots Täll mit Spitze Stück 25 bis 40 Pf
Beifchen Neuheiten der Saison Stück 85 bis 40 P
Halsrüschen Valenc Spitze Meter 00 bis 15 Pf
Halsrüschoen Chitfon plissiert Meter 50 bis 25 P
Collieors Batist und Täll Stück 00 bis 35 P

Regenschirme
Regenschirm durchgehender Metallstock
Regenschirm Gloria moderne Stöcke
Regenschirm Taffet imit mit Futteral
Regenschirm prima Gloria eleg Stöcke Stück 75 M
Regoensehirm Taffet Metallstock Futteral Stück 00 Mk
Regenschirm reine Seide Stück 50 bis 00 Mk

Stück 95 Mk
Stück 25 M
Stück 75 Mk

Sonnenschirme
Sonnenschirm Serie I Batist usw 75 Pt
Sonnenschirm Serie II helle und dunkle Farben 98 P
Sonnenschirm Serie III Leinen Halbseide usw 50 M
Sonnensehirm Serie IV reine Seide 75 Mk
Sonnenschirm Serie V Seide mit Futteral 50 AMK
Sonnenschirm Serie VI Japon 12 u 16 teilig 75 Mk

kinder Schärpen
Kindor Schärpo aus Seiden Pongse ca 190 em lang 60 bis 45 P
Kinder Schärpe aus Seiden Pongé Ia 190 em lang 90 vis 75 Pf
Kinder Schärpse aus Seiden Japon ca 200 om lang 165 bis 125 Pf
Kinder Schärpe aus Seiden Japon ea 225 cm lang 230 bis 195 Pf
Kinder Schärpe aus Seiden Japon ca 250 em lang 315 bis 275 Pf

Kinder Schärpe Directoire mit Quasten 365 P

Kkinder Mützen
Matrosen Mützen marineblau Stück 145 bis 25 Pf
Kielor Mützen mit langem Schriftband Stück 400 bis 760 P
Tuch Käppis rot marine weiss Stück 90 bis 26 Pf
Schotten Mützen marine braun Stück 360 bis 175 P
Jockey Mützen blau und braun Stück 150 bis 25 Pf
Prinz Heinrich Mützen neue Formen Stück 285 bis 38 Pf

kinder Häubchen
Häubehen aus weiss Batist mit Binsatz 150 bis 45 Pf
Häubehen aus Satin weiss u rot mit Borte 170 bis 120 Pt
Räubechen aus Prinzessstoff m türk Stickerei 120 bis 105 P
Häubehen aus Seiden Japon weiss und rot 600 bis 95 Pt
Häubehen Spangentorm Seiden Japon 295 bis 150 Pt
Häubechen Spangentorm aus türk Borte 250 bis 175 Pt

Herren Hüte
Engl Geflecht moderne Formen Stüek 35 Mk bis 75 P
Zacken Getlecht moderne Formen Stück 95 bis 35 Mk
Rustic Getlecht moderne Formen Stück 00 bis 00 Mk
Engl Geflecht Glockentorm Stück 00 bis 35 Mk
Manila Getlecht moderne Formen Stück 75 bis 50 Mk
Palm Getlecht moderne Formen Stück 25 bis 25 Mk

Mädchen Hüte
Stück 25 MBatist mit Stickerei reich garniert

Batist mit Stickerei Volant und Blumen Stück 85 Mk
Batist mit Stickerei Volant und Einsatz Stück 10 Mk
Batist mit Stickerei V in Stüfehen gesteppt Stück 40 Mk
Batist mit eleg Mullstickerei farbig unterlegt Stück 75 M
Batist mit hocheleganter Stickerei Garnitur Stück 50 M

Knaben Hüte
Fantasiegetlecht mit tarb Band neue Formen Stück 95 b 35 Pt
Fantasiegeflecht sohwarz u dlau weiss mod Forw St 90 b 55 Pt
Engl Getlecht m farb Band neue Formen Stück 185 b 60 Pt
Zackengeflecht m sch warz Band mod Form St 135 b 75 Pf
Engl Geflecht hochaparte Formen Stück 00 bis 10 Mk
Manilageflecht Glockentorm Neuheit Stück 35 bis 25 Mk

Damentaschen
Kunstleder mit Metallbügel u Koette
Leder mit Metallvügel und Kette
Leder mit Iederhenkel Flügelfacçon
Leder Ia Qual mit ILederhenkel
Ledor Flügelfagon Ia Qualität
Krokodilleder Flügelfagon Ia Qual

65 bis 45 Pf
50 bis 95 Pf
50 bis 98 P

75 bis ,25 Mk
50 bis 50 Mk
50 bis 50 MK

Korsetts
Köper gute Qualität nene Fagon 60 Pf
Drell mit Spiraltedern und Spitzen garniert 25 MK
Satin Drell mit Stahleinlage 50 Mk
Satin gemustert mit Stahbleinlage 25 M
Drell Fracktacçon mit Stahbleinlage 65 M
Satin mit Stahleinlage Fracktagon 2,65 Mk

Untertaillen
Hemdentueh mit Spitze garniert 50 P
Hemdentuch mit Languette 75 Pt
Stickereistoff mit Banddurchzug 85 P
Madapolam mit Stickerei und Banddurehzug 120 M
Stiekereistoff elegante Ausführung 60 M
Renforcé mit Valenc Spitze Ia Qual 25 M

Damenhüte
Matoelotform apart garniert 25 bis 65 Pf
Grosso Matelottform ehie garniert 50 bis 75 Mk
Glockenform mit Seide u Pose garniert 50 bis 90 Mk
Toquetorm elegant m Flügel garniert 10 50 bis 25 MK
Rembrandtform reich mit Blumen garn 75 bis 25 Mk
Toqueform mit Blumen u Seide gerniert 12 25 bis 50 Mk

Damen Konfektion
Weisse Blusen Seidenmull mit Stickerei 15 00 bis L25 Mk
Weisse Blusen Madeira Stickerei 25 00 bis 50 Mk
Weisse Kleidor Seidenmull m Spitz garn 55 00 bis 50 Mk
Weisse Kleider Madeira Stickerei 16 75 bis 50 Mk
Weisse Kostümröcke Rips Piqué 18 00 bis 756 Mk
Weisse Kostümröcke Leinen 25 00 bis 90 M

Kkinder Konfektion
Mädehen Hänger Kleider 50 bis 45 PMädehen Matrosen Kleider 37 50 dis 75 Mk
Mädehen Jacketts 23 50 bis 90 MkKnaben Waseh Bluson 75 bis 45 Pf
Knaben Wasch Anzüge 12 50 bis 15 MK
Knaben Blusen Anzüge 32 00 bis 75 MK

Herren Wäsche
Kragen neue Facçons 45 bis 15 Pf
Manschetten neue Fagons 75 bis 20 Pf
Serviteurs glatt und Falten 85 bis 18 P
Bunte Garnituren neue Muster 80 bis 58 P
Woelsso Oberhemden 50 bis 25 M
Bunte Oberhemden 75 bis 50 Mk

Herren Westen
50 bis 25 MWeiss Piqué gestreift und gemustert

Neue Streifen mit Einfass 00 bis 50 Mk
Neue Fantasiemuster 00 bis 50 M
Westen Gürtel hell und dunkel 00 bis 95 P

75 bis 25 Mk
00 bis 1 I5 M

Westen Gürtel Faltenfagon
Westen Gürtel weiss Piqué

Herren Krawatten
Diplomaten neue Formen 38 bis 28 Pf
Diplomaten elegante Muster 25 bis 40 P
Regattes neue Formen 50 bis 33 P
Regattes elegante Muster 00 bis 78 P
Solbstbinder neue Farben 60 bis 18 P
Seolbstbinder aparte Mustor 50 bis 75 P

kinderstrümpfe
Paar 28 bis 8 Pf
Paar 55 bis 27 P
Paar 35 bis 25 Pf
Paar 50 bis 40 Pf
Paar 35 bis 23 Pf
Paar 60 bis 45 Pf

Sehwarz Baumwolle
Ledertarbig Baumwolle
Geringolt sohwarz weiss lederfarbig
Kariert u geringelt Ia Qualität
Söckehen geringelt und glatt
Sheckechen Flor aparte Muster

Damenstrümpfe
Paar 55 bis 33 Pf
Paar 50 bis 25 Pf
Paar 90 bis 75 Pf
Paar 90 bis 75 P
Paar 75 bis 35 P

Paar 175 bis 95 Pf

Schwarz deutsch lang
Sechwarz englisch lang
Schwarz Ia Qual mit Durchbruch
Ledertfarb Ia Qual mit Durechbruch
Ringel neue Muster
FPlor elegante Muster

Herren Strümpfe
Paar 38 bis 18 P
Paar 85 bis 53 Pf
Paar 55 bis 38 P
Paar 50 bis 40 P
Paar 75 bis 45 P

Paar 110 bis 95 P

Vigogne einfarbig
Vigogne prima Qualität
Macco prima Qualität
Baumwolle schwarz und lederfarbig
Ringoel aparte Neuheiten
Flor elegant und durabel

Sämtliche Rodellhüte sind im Preise ganz bedeutend zurückgesetzt

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen
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